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Bezirksoberliga Herren Nord

FC Bennigsen II : Spvg. Hüpede-Oerie 
Samstag, 18.11.2023, 17:30 Uhr

Lemke in Gala-Form

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des FC Bennigsen II am
Samstagnachmittag in den Armen: Lemke / Berger hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden
und nach über 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (32:31 Sätze) in
der Bezirksoberliga Herren Nord Partie gegen die Spvg. Hüpede-Oerie gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Thomas Lemke, der in seinen Spielen souverän agierte und
ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Lemke / Berger gewannen gegen Colovic / Dangers mit 3:2. Bis in
den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Mindermann / Bonhage und Beichert / Özlü, das
Mindermann / Bonhage letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Tölle / Baumgart konnten Klonnek / Bolognesidaraufhin den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Nicht ganz mithalten konnte Olaf Mindermann, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Fabian
Beichert, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil
Justin Bonhage das Spiel gegen Emrah Colovic noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 6:11, 6:11, 9:
11. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Mit 11:7,
11:8, 5:11, 11:4 gewann Marius Klonnek gegen Horst Dangers und gab dabei nur einen Satz her.
Nur einen Satz verlor Thomas Lemke bei seinem Sieg gegen Emrah Özlü und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim nachfolgenden 11:3, 11:7, 11:2 gegen Ralf
Baumgart fand Stefan Berger von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim wenig
später folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Christian Tölle kam Philip Bolognesi nur im ersten Satz
in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Trotz 1:0 Satzführung verlor Olaf Mindermann sein Spiel
gegen Emrah Colovic letztlich mit 1:3. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Justin
Bonhage eine Niederlage in vier Sätzen gegen Fabian Beichert kassierte. Mit diesem Sieg liegt die
Bilanz von Beichert nun bei 7:4 seit Beginn der Serie. Kaum Chancen hatte Marius Klonnek beim 5:
11, 8:11, 2:11 gegen seinen Kontrahenten Emrah Özlü, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-
Partie eingeschätzt werden konnte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Mit 3:1 hatte
Thomas Lemke im Einzel gegen Horst Dangers die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis
der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Stefan Berger bekam daraufhin seinen Gegner Christian
Tölle beim 11:13, 9:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch
der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Einen sicheren Punkt
für seine Mannschaft holte Philip Bolognesi beim 3:0 gegen Ralf Baumgart. Da gab es nichts zu
rütteln. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Lemke / Berger gelang es Beichert / Özlü zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie eng dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Glücklich
fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg des FC Bennigsen II geht es nun im nächsten Spiel am 03.12.2023 gegen den
TSV Langreder, während die Spvg. Hüpede-Oerie am 02.12.2023 gegen den TuS Gümmer antritt.

 Statistik:
 FC Bennigsen II

Doppel: Lemke / Berger 2:0, Mindermann / Bonhage 1:0, Klonnek / Bolognesi 0:1 
Einzel: O. Mindermann 0:2, J. Bonhage 0:2, M. Klonnek 1:1, T. Lemke 2:0, S. Berger 1:1, P.
Bolognesi 2:0 

 Spvg. Hüpede-Oerie
Doppel: Beichert / Özlü 0:2, Colovic / Dangers 0:1, Tölle / Baumgart 1:0 
Einzel: E. Colovic 2:0, F. Beichert 2:0, E. Özlü 1:1, H. Dangers 0:2, C. Tölle 1:1, R. Baumgart 0:2


